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Stones
Zyklus von Kammermusik- und Solowerken

Objekt I (Steinmandl) für Gitarre und
Klavier

 Sand für Gitarre solo
Objekt II (Kristall/ crystal) für Klarinette

und Klavier
Objekt III (Granit/ granite) für Bassett

Horn und Streichquartett
Objekt IV (Kies/ pebble) für Klavier solo
Pechstein/ pitchstone für Ensemble

(Streichquartett, Klarinette, Gitarre und
Klavier)

     



Godspeed     für zwei Violinen



Warum Einschränkungen als
Beginn?

 Ich versuche, eine Musik zu schreiben, auf
die ich neugierig bin.

Deshalb suche ich nach Mitteln, die die
Grenzen meiner Vorstellungskraft
verschieben.

Konflikte mit quasi vorgegebenen
Rahmenbedingungen begünstigen das
Entwickeln neuer Lösungen.



Wie funktionieren diese
Einschränkungen?

 Programmierung eigener Algorithmen in Common
Lisp (in der Umgebung von Common Music von
Heinrich Taube)

 Generierung der harmonischen und rhythmischen
Struktur des Stücks (mit Hilfe von Zahlen)

 Entscheidungen über formale Aspekte

 Kompositorische Arbeit mit den gegebenen
Materialien



Harmonische Strukturen

 Suche nach geeigneten Mitteln, um den gesamten
harmonischen Verlauf eines Stückes (oder
Abschnitts) zu gestalten und einen
höchstmöglichen Grad an verstecktem
Zusammenhang zu erzielen.

 Methoden, um die einem Stück zugrunde liegende
harmonische Struktur vorauszuplanen (und vorab
zu testen).



Harmonische Strukturen I

 Ausgangspunkt: Akkorde, die alle Intervalle
zwischen den benachbarten Tönen im Akkord
enthalten

 All-Intervall-Reihe mit 3856 Möglichkeiten
(Herbert Eimert, Grundlagen der musikalischen Reihentechnik, Wien 1964)

 Einfache Permutation von 11 Intervallen: 11!, d.h.
etwa 40 Millionen



Objekt I (Steinmandl) für Gitarre und Klavier

    (3 1 2 4 7 5 6 9 8 11 10)
(6 9 8 11 10 3 1 2 4 7 5)
(11 10 9 8 3 1 2 4 7 5 6)
(11 10 8 3 1 2 4 7 5 6 9)
(4 7 5 6 9 8 11 10 3 1 2)
(11 10 3 1 2 4 7 5 6 9 8)
(3 1 2 4 7 5 6 9 8 11 10)
(3 1 2 4 7 5 6 9 8 11 10)



Präparation der Gitarre





Akkorde für Sand



Rhythmische Strukturen

 Erzeugen einer Folge von rhythmischen
Werten, indem ein Grundwert mit einer
Folge verschiedener Zahlen multipliziert
wird.

 Erzeugen verschiedener rhythmischer
Ebenen, indem verschiedene Grundwerte
gewählt werden.



Sand rhythmische Ebenen



Sketch for Sand



Sand

für Gitarre solo (2006)



Akkorde Objekt II (Kristall)



Sketch for Objekt II (Kristall)



Objekt III (Granit)

für Bassetthorn und
Streichquartett (2007)









Akkorde Objekt IV (Kies)

(2 1 5 4 1 3)  (1 5 2 3 4 1)  (4 1 5 2 1 3)  (4 1 1 3 2 5) (3 4 2 1 1 5)



Objekt IV (Kies)
für Klavier solo
(2007)



Godspeed     für zwei Violinen (2010)

 Ein Stück als vollständige
Einschränkung....











Was in ‘Pechstein’ passiert…

 Dynamische Entwicklung von einer quasi flüssigen
Struktur zu einem starren Objekt.

 Die  Entwicklung umfasst und verknüpft
verschiedene kompositorische Ebenen (Harmonie,
Rhythmus, Tempo, Klangfarbe).

 Das Stück beschliesst den Zyklus in doppelter
Hinsicht. Es fasst die verschiedenen gebrauchten
technischen Mittel zusammen, und es zeigt
gleichzeitig den Prozess auf, der zur Bildung eines
starren Objekts führt.



Harmonische Strukturen II

 Ausgehend vom Verfahren, Akkorde als
Zahlenreihen der in ihnen enthaltenen Intervalle
darzustellen, Weiterentwicklung der Methode

 Lineare Interpolation zwischen Akkorden mit
gleicher Anzahl von Tönen, aber ganz
unterschiedlichem Intervallgehalt





Rhythmische Strukturen II

 Erzeugung einer Folge von rhythmischen Werten,
indem verschiedene Grundwerte im Wechsel (z.B.
1/6, 1/2, 1/7) mit einer Folge verschiedener
Zahlen multipliziert werden

 Die derart erzeugte rhythmische Folge kann
zunächst sehr schwer lesbar und notierbar sein.

 Rundungsprozeduren werden nötig.
 Die Rundungsprozeduren können auch als

eigenständiges kompositorisches Mittel eingesetzt
werden.



Runden auf neue Unterteilung







Einschränkungen können Kreativität
freisetzen

 Einschränkungen sind eine Einladung, Verborgenes
im Inneren des kompositorischen Materials zu
entdecken und zu erforschen.

 Getrenntes Arbeiten auf verschiedenen
Strukturebenen macht offen für unerwartete
Lösungen.

 Strukturelle Rahmenbedingungen geben Raum für
schöpferische Freiheit und helfen, die Grenzen
meiner Phantasie zu verschieben.


	Fesseln_um_frei_zu_sein_greyscale
	Fesseln_um_frei_zu_sein
	Fesseln_um_frei_zu_sein_greyscale
	Fesseln_um_frei_zu_sein
	Fesseln_um_frei_zu_sein_greyscale

